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Bezirksliga Westpfalz Nord, Sonntag, 7. Mai,15.00 Uhr:

FVO vs. FC Fehrbach
B-Klasse Kusel-Kaiserslautern Süd, Samstag, 6. Mai,16.00 Uhr:

SG Oberarnbach/O.-Ki./Ba. II vs. FVO II
C-Klasse Kusel-Kaiserslautern Grp. 1, Samstag, 6. Mai,16.00 Uhr:

SG Schrollbach/Rehweiler vs. FVO III
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D
ie Durststrecke von vier sieglo-
sen Spielen – und das in der
Aufstiegsrunde – wurde ausge-
rechnet gegen den ärgsten Ver-

folger, die SG Eppenbrunn, beendet.
Dies geschah sogar in einer eindrucks-
vollen Art und Weise. Großen Respekt
musste man der Jung-Truppe zollen,
war endlich wieder die Mannschaft zu
sehen, die zu Beginn der Runde vor
 einem dreiviertel Jahr von Spiel zu
Spiel begeisterte.
Das auch in dieser Höhe verdiente 7:3
sollte ein Ausrufezeichen an die Kon-
kurrenten sein. Mittlerweile
kam auch noch der SV Kirch-
heimbolanden durch seine
Erfolge zu Knopp/Wiesbach
und Eppenbrunn hinzu. Viel-
leicht ist der SV der „lachen-
de Dritte“, der in die Landes-
liga aufsteigt! Gewinnen sie
alle Spiele, dann ist dem
wohl auch so! Dazu trägt na-
türlich auch die Niederlage
unserer Elf am vergangenen
Sonntag in Alsenborn bei.
Auf schlechtem Platz war
auch die Leistung nicht son-
derlich und hätte eigentlich
nur zu einem Unentschieden
gereicht. Aber dennoch liegt
unsere Mannschaft noch mit
einem Zähler vor dem Drei-
er-Verfolgerfeld. Der heutige

Gast, der FC Fehr-
bach, ist Tabellen-
vorletzter. Da ist ein
Sieg Pflicht, will man
vorne mit dabei bleiben!
Ich wünsche dem Gespann um
Schiedsrichter Wolfgang Schnur eine
hervorragende, weil unparteiische Lei-
tung dieser Partie. Dies ist auch unse-
rer Mannschaft nach den bisher in der
Aufstiegsrunde gezeigten Leistungen
der Unparteiischen zu wünschen.

Horst Cherdron, VVÖ

Liebe Gäste und Fans 
des FC Fehrbach, 
werte Anhänger des FV „Olympia“!

GRUSSWORT
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VOM SPORTDIREKTORWir wünschen den Mannschaften 
des FV Olympia Ramstein 
viel Erfolg bei ihren Spielen!

A
ls „Sportdirektor“ des FV Olym-
pia Ramstein darf ich Sie im
 Namen meiner Mannschaft
herzlichst „Am Hocht“ willkom-

men heißen.
Wer hätte vor dem Wiederaufstieg und
den beiden Kreispokalsiegen wirklich
daran geglaubt, dass unsere erste
Mannschaft vier Spieltage vor Saison-
ende die Tabelle der Bezirksliga anfüh-
ren wird und den Durchmarsch in die
Landesliga schaffen kann?
Ich denke die wenigsten!
Auch wenn wir in der Aufstiegsrunde
bisher nicht die gewünschten Punkte
einfahren konnten, sollte man niemals
vergessen, wo wir vor der „Corona-Un-
terbrechung“ waren.
Die Mannschaft um Trainer Jonas Jung
ist gereift und hat uns alle seit seiner
Amtsübernahme schon sehr viel Freu-
de bereitet.
Auch unsere Spieler blieben nicht vor
Krankheiten und längeren Verlet-
zungspausen verschont.
Eigentlich ist es nicht meine Art, sich
über meine Kollegen, die Schiedsrich-
ter, negativ zu äußern. Trotzdem muss
ich hier erwähnen, dass wir in den
letzten Wochen nicht nur einmal durch
schwere Fehlentscheidungen benach-
teiligt wurden. Ich weiß selbst, wie
schwer es ist, solche Spiele zu leiten.
Aber langsam können wir uns nicht
mehr dem Eindruck erwehren, dass
Stimmung gegen uns gemacht wurde.

Wir wollen keine Ausreden zulassen,
weiter nach vorne schauen und versu-
chen, die Dinge zu beeinflussen, die in
unserer eigenen Hand liegen.
Euch, liebe Anhänger und Fans der
Olympia, bitte Ich Farbe zu zeigen und
unsere Mannschaften in den letzten
Spielen zu Hause und auch auswärts
zu unterstützen. Ganz wichtig ist die
Unterstützung bei den Auswärtsspie-
len. Treten wir in den letzten Spielen
der Saison noch einmal als Einheit auf
und halten alle zusammen, wissen wir,
was möglich ist.
Auf geht’s, Olympianer !

Daniel Philipp 
(„Sportdirektor“ FV Olympia Ramstein)

Hallo, liebe Fußballfreunde!



serer Spieler nach ei-
ner Rudelbildung
vom Platz. Dass un-
sere Spieler auch
angegangen wur-
den, ahndete er
nicht. So mussten
wir die zweite Halb-
zeit mit nur zehn
Spielern bestreiten.
Die Mannschaft gab al-
les, hatte auch noch Mög-
lichkeiten, aber den Gastgebern gelang
in der letzten Spielminute der „lucky
punch“ zum Sieg.
Auch heute gegen den FC Fehrbach
heißt es erneut alles zu geben, um den
Sieg zu erlangen. Trotz der Niederlage
in Alsenborn bin ich von meiner Mann-
schaft überzeugt und weiß, dass sie
auch in diesem Spiel ihr Bestes in
kämpferischer und spielerischer Sicht
geben und es zu einem Sieg reichen
wird.

Jonas Jung
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DER TRAINER SPRICHT

G
egen Eppenbrunn ist uns der
erste Sieg in der Aufstiegsrunde
gelungen. In diesem Spiel gegen
den Tabellenzweiten zeigte

mein Team von der ersten bis zur letz-
ten Spielminute eine herausragende
Leistung. Wir waren die klar bessere
Mannschaft und der Sieg geht auch in
dieser Höhe in Ordnung. Jeder Einzelne
hat toll gespielt, auch die, die hereinge-
kommen sind. Es war ein toller Erfolg
des Teams.
Leider konnten wir aus Alsenborn
nichts mitnehmen. Die zahlreichen Tor-
chancen aus der ersten Halbzeit blie-
ben leider ungenutzt. Alsenborn konnte
nach einem Freistoß sogar in Führung
gehen. Wir haben aber gleich die pas-
sende Antwort gegeben und den Aus-
gleich erzielt. Leider hat der Mann an
der Pfeife dann dafür gesorgt, dass das
Spiel zu Gunsten des SV Alsenborn lief.
Zunächst „übersah“ er eine klare Not-
bremse, die eine rote Karte für den
 Alsenborner Spieler erbracht hätte. Im
Anschluss daran schickte er einen un-

DER TRAINER SPRICHT

Das nächsten Spiele am 14. Mai:
FV Olympia III vs. US Youth Soccer Europe

FV Olympia II vs. SV Kübelberg

SpVgg Waldfischbach-Burgalben 
vs. FV Olympia Ramstein
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Weg in die Landesliga führt über Ramstein

VON BENJAMIN HAAG
UND PETER KNICK

KNOPP-LABACH/RAMSTEIN. „Es wä-
re noch mehr ein Spitzenspiel, wenn
wir in den letzten beiden Spielen ge-
punktet hätten. Ramstein ist zwar
auch nicht gut gestartet, aber wir
könnten besser dastehen“, bedauert
Mentor Shabani, Co-Trainer der SG
Knopp/Wiesbach, die Ausgangslage
vor dem Spiel um 15.15 Uhr gegen FV
Olympia Ramstein. Die Elf des schei-
dendenTrainers SanelNuhichattege-
gen die SG Finkenbach/Mannwei-
ler/Stahlberg in der Nachspielzeit
noch zwei Treffer schlucken müssen
und eine 2:3-Niederlage quittiert, da-
mit verpasst, bis auf zwei Punkte an
den Tabellenführer der Aufstiegsrun-
de aus Ramstein heranzurücken.
„Wir haben Ramstein beobachtet.

Wir glauben schon daran, dass wir
drei Punkte holen können.Wir hoffen
aber auch, dasswirwieder viele Spie-
ler gegen Ramstein an Bord haben“,
sagt Shabani, der zuletzt viele Ge-
sperrte, berufliche Verhinderte und

Verletzte zu beklagen hatte. „Wenn
wir das Spiel nicht gewinnen, dann
sind wir wohl zu weit weg von den
Aufstiegsrängen“, weiß der spielende
Co-Trainer, dernochmalbekräftigt, in
die Landesliga aufsteigen zuwollen.

Weit fortgeschritten seien indes
die personellen Planungen für die
kommende Saison. „Klar ist es noch
schwierig zu planen, weil wir nicht
wissen, in welcher Liga wir spielen.
Aber wir haben schon viele Gesprä-
che geführt“, erklärt Shabani.

SPIEL DES TAGES: Für die SG Knopp/Wiesbach, derzeit Tabellendritter der Bezirksliga-Aufstiegsrunde,
ist das Spitzenspiel gegen Ramstein am Sonntag in Wiesbach nach zuletzt zwei Niederlagen in
Folge fast schon ein Finale. Doch der Gegner ist hoch motiviert und rechnet mit einem Sieg.

Auch Jonas Jung, Spielertrainer des
FV Olympia Ramstein, geht hoch
motiviert in die Partie: „Dass wir ge-
gen die SG Knopp/Wiesbach das Spiel
des Tages bestreiten, motiviert uns
natürlich sehr. Nachdem uns in der
Aufstiegsrunde der Bezirksliga noch
kein Sieg gelungen ist, soll sich das im
Spiel gegen die SG ändern.“ Zuletzt
hat sein Team gegen die SpVggWald-
fischbach-Burgalben unentschieden
3:3 gespielt. „Da war mehr für uns
drin. Wir sind dreimal in Führung ge-
gangen, und beim Stand von 3:2 bot
sich uns eine große Chance zum 4:2,

die wir aber nicht genutzt haben. Im
Gegenzug gelang dann unserem Geg-
ner der Ausgleich zum 3:3“, bedauert
Jung.
Trotz des verpassten Sieges sah der

Trainer eine Menge Positives. „Meine
Mannschaft hat teilweise sehr gut ge-
spielt. Und dann hat uns der Punkt
auch zurück an die Tabellenspitze ge-
bracht.“ Da gehöre sein Team auch
hin. „Wirwollen in dieser Saison alles
daransetzen, um in die Landesliga
aufzusteigen“, sagt Jung.
Die SG Knopp/Wiesbach hat er im

Nachholspiel gegen die SG Finken-
bach/Mannweiler/Stahlberg beob-
achtet. „Sie hat das Spiel zwar verlo-
ren, aber guten Fußball gespielt. In ih-
ren Reihen hat sie einige starke Spie-
ler. Wir bekommen es sicher mit ei-
nem sehr motivierten Gegner zu tun,
der zu unseren Verfolgern gehört und
der uns, den Spitzenreiter, schlagen
will. Aber ich sehemeineMannschaft
vor keinem unlösbaren Problem und
tippe auf ein 2:0 für uns.“

Ist hochmotiviert und traut seiner Mannschaft den Sieg zu: Spielertrainer Jonas Jung vom FV Olympia Ramstein (vor-
ne links). FOTO: VIEW

VON ROLAND SCHREIBER

WIESBACH. Die Top-Begegnung des
Tabellenführers FV Ramstein bei der
drittplatzierten SG Knopp/Wiesbach
in der Bezirksliga-Aufstiegsrunde
war ein Kampfspiel –mit vielen bissi-
gen Zweikämpfen auf dem tiefen,
schwer zu spielenden Rasenplatz in
Wiesbach. AmEnde behielt am Sonn-
tagnachmittagdieheimischeSpielge-
meinschaft mit dem 2:1 (1:1)-Sieg
die Oberhand.
DurchdenSieg rücktedie SGbis auf

zwei Punkte an den bisherigen Spit-
zenreiter Ramstein (45) heran. Dazu
liegt die Mannschaft von Trainer Sa-
nel Nuhic nur noch einen Zähler hin-
ter dem Zweiten SG Eppenbrunn und
wahrte dadurch ihre Chancen auf den
Aufstieg zur Landesliga. Eppenbrunn
patzte am Sonntag zu Hause mit 0:3
gegen den Vierten SV Kirchheimbo-
landen.

Jung: Sack nicht zugemacht
Nach zuletzt zwei Niederlagen in Fol-
ge freute sich der Trainer der SG
Knopp/Wiesbach nach Spielschluss
über zwei hart erkämpfte Punkte. „Es
warheuteeinwichtiger Sieggegenei-
nen bissigen Gegner, der gut vertei-
digt und in der Offensive mit Stefan
Bosle einen gefährlichen und flinken
Stoßstürmer hat, der uns über die ge-
samte Spielzeit beschäftigt hat“, ana-
lysierte der 45-jährige Coach hinter-
her dasMatch.
„Wir haben zurzeit verletzungsbe-

dingt einen dünnen Kader, was uns
immer wieder zum Improvisieren
zwingt.“ Kurz vor der Pause kam mit
Stammspieler Denis Sikora, der in der
Innenverteidigung agierte, ein weite-
rer Verletzter hinzu. „Ich habe schon
sehr früh gespürt, dassmeineMusku-
latur heute nicht okaywar“, berichte-
te Sikora. „Irgendwann ging es gar
nicht mehr, und so musste ich schon
vor der Pause raus.“
Für den Ramsteiner Spielertrainer

Jonas Jung, der das Spiel aus gesund-
heitlichen Gründen nur von außen
coachte, war die Niederlage vermeid-
bar. „Wir haben es in der ersten Halb-

zeit nach unserem frühen Führungs-
tor versäumt, den Sack zuzumachen
und mindestens noch ein weiteres
Tor zu erzielen“, blickte er etwas frus-
triert zurück. Die Ramsteiner hatten
einige gute Konterchancen, als die
Heimmannschaft mehrmals zu weit
aufgerückt war, und von den schnel-
len Stürmern aus Ramstein gefordert
wurde. Doch außer dem Führungstor
Edwin Groschevs, der einen gekonn-
ten Querpass zum frühen 1:0 (4.) ein-
schob, gelang nichts Zählbares mehr.
Ramsteins Offensive war einfach zu
unentschlossen und zu unpräzise.
Die Gastgeber mühten sich vor der

Pause zwar in derOffensive, allen vor-
an ihr MittelfeldstrategeMentor Sha-
bani. Doch auch hier waren viele An-
griffe ungenau und wurden von der
Defensive der Ramsteiner abgeräumt.
Kurz vor dem Halbzeitpfiff gelang
aber doch noch der Ausgleich, als der
quirlige Jan-Patrick Buchheit am lan-
gen Pfosten zu Stellewar und den Ball
platziert einschob (44.). „Da waren

wir bei dem hohen Freistoß zu un-
achtsam“, kritisierte Ramsteins Spie-
lertrainer Jung diese Szene.

Nach der Halbzeitansprache ihres
Coaches Nuhic kam das SG-Teammo-
tivierter in dieGänge, doch es dauerte
bis zur 82. Minute, bis Goalgetter
Buchheitmit seinemzweitenTor zum

FUSSBALL:Der FV Ramstein begann am Sonntag auf dem tiefen Rasen in Wiesbach gut. Weil der Tabellenführer
es in dem Kampfspiel aber versäumte, den Sack früh zuzumachen, fand die SG Knopp/Wiesbach zurück in die
Spitzenpartie der Bezirksliga-Aufstiegsrunde. Vor allem ein Kicker der Spielgemeinschaft hatte was dagegen.

2:1 den Deckel draufmachte. „Das
war ein wichtiges Tor im Aufstiegs-
rennen“, sagte der Matchwinner hin-
terher. „Mit meiner Leistung heute
kann ich bei zwei Toren ganz zufrie-
den sein.“ Trainer Nuhic konnte sich
da nur anschließen, fand am Ende
auch, dass sein Team einen verdien-
ten Sieg eingefahren hat.
Bei sechs noch ausstehenden Spie-

len in der Aufstiegsrunde ist für die
SG-Truppe jetzt noch alles drin, ob-
wohl Nuhic seine eigene Mannschaft
und auch Ramstein am Schluss nicht
ganz oben erwartet. „Für mich ist
Kirchheimbolanden die beste Mann-
schaft“, findet Nuhic, „die haben uns
mit 3:0 nach Hause geschickt.“
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Ramstein patzt im Titelrennen

Doppeltorschütze Jan-Patrick Buchheit (rechts, links der Ramsteiner Edwin
Groschev) sorgte mit seinen beidenTreffern im Spitzenspiel dafür, dass das
SG-Team weiter vom Aufstieg träumen darf. FOTO: WILLE



ERSTE MANNSCHAFT

JA!!! Der Knoten ist geplatzt! Mit einer
Vorstellung, die an die begeisternden
Spiele zu Beginn der Runde im August
2022 anknüpft, fegten die „Olympia-
ner“ den vermeintlich stärksten Kon-
kurrenten im Aufstiegsrennen, die
SGE, vom Platz!
Ja, sie können´s noch! Diesen Eindruck
hatten die über 200 Zuschauer, welche
am letzten Spieltag der Aufstiegs-Vor-
runde an den Hocht gekommen waren.
Nach vier mit vielen Fehlern behafte-
ten, unglücklichen, von den Schieds-
richtern nicht bevorteilten Auftritten
gelang der erste Sieg. Zwar war man in
den bisherigen Spielen keinesfalls
schlechter als der Gegner, doch schien
dies alles, was die Jung-Truppe am
Sonntag endlich wieder in die Waag-
schale warf, zu fehlen: der letzte Ein-
satz, der Siegeswille und vor allem das
Bewusstsein, es besser zu können als
die Kontrahenten. Von der wirklich
ersten Minute an hatten alle – Spieler
wie Zuschauer – das Gefühl, dass „das“
heute was wird!

Nicht nur die elf zunächst aufgebote-
nen Spieler, sondern auch die stark be-
setzte Bank zeigten eine tadellose
Leistung und rechtfertigten ihre Auf-
stellung. Bereits in der ersten Minute
gab es nicht nur einen Eckball für die
Einheimischen, sondern auch den ers-
ten Treffer. Edwin Groschev setzte
 einen strammen Schuss aus spitzem
Winkel in die Maschen. Die Führung
beflügelte die Ramsteiner Mannschaft,
die durch einen tollen Freistoß von
Spielertrainer Jonas Jung schon in  der
5. Minute zum 2:0 nachlegte. Schon bei
der Ausführung jubelte der Ramstei-
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Aufstiegsrunde Bezirksliga Westpfalz am 23. April:
FV Olympia Ramstein – SG Eppenbrunn  7:3 (4:2)

Der Knoten ist geplatzt!
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ner Anhang, der zu wissen schien, dass
der Ball im Netz landen würde! Das 3:0
durch Daniel Weilert in der 12. Minute
war treffermäßig das Ende einer
enorm starken ersten Viertelstunde.
Die Gäste wurden regelrecht über-
rannt und wussten kaum eine Aktion
nach vorne zu gestalten. So kam auch
das 3:1 nach einem nicht berechtigten
Elfmeterpfiff in der 34. Minute wie aus
dem Nichts. Schaaf verwandelte den
Strafstoß. Im Gegenzug stellte Stefan
Bosle nach feiner Einzelleistung den
alten Torabstand wieder her. Doch
Schira konnte einen Eckball unbe-

drängt zum 4:2 bereits zwei Minuten
später einköpfen. Das war eine erste
Halbzeit nach dem Geschmack der
Ramsteiner Zuschauer!
Die zweite Halbzeit begann mit einem
Paukenschlag. Hahn nutzte einen Feh-
ler des ansonsten sehr gut aufgelegten
Ramsteiner Torhüters Richard Lancas-
ter, ein Neuzugang aus Wales vor weni-
gen Tagen, zum Anschlusstreffer in der
47. Minute. Doch weder der Tor-
hüter noch das restliche Ramsteiner
Ensemble zeigten Wirkung auf diesen
Treffer und spielte weiter geradlinig
nach vorne. In der 55. Minute schloss
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Jonas Jung einen Alleingang durch die
gesamte gegnerische Abwehr hin-
durch mit dem 5:3 ab. Auch Stefan Bos-
le konnte in der 61. Minute seinen
zweiten Treffer bejubeln. Den Schluss-
punkt setzte Anthony Weston mit dem
7:3, als er einen Foulelfmeter sicher
verwandelte. Auch die zweite Halbzeit
war geprägt von der Überlegenheit der
einheimischen Elf sowohl in läuferi-
scher als auch in spielerischer Sicht.
Das hatten sich die Gäste sicher anders
vorgestellt, zumal Mangold die größte
Chance im Spiel in der 88. Minute kläg-
lich vergeigte! Mit der gleichen Einstel-
lung gilt es jetzt in die nächsten 5 Spie-
le zu gehen.
Gelingen vier Siege, so hat man den an-
gestrebten Aufstieg sicher in der Ta-
sche! Auf geht´s, Jungs! 
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So spielten sie:
FV Olympia Ramstein: Richard Lee Lancaster, Tobias
Layes, Benjamin Hüge, Christopher Sedlmeier, Julius Ker-
bel, Edwin Groschev (76. Patrick Jung), Stefan Bosle,
 Robert Paul Smitherman (64. Isaac Lopes de Souza),
Marvin Nauerz (64. Anthony Weston), Daniel Weilert,
Jonas Jung (72. Roman Cherdron); Trainer:  Jonas Jung
Kader: Oliver Pritschow, Roman Cherdron, Patrick Jung,
Isaac Lopes de Souza, Anthony Weston
SG Eppenbrunn: Andre Dengel, Andrei-Catalin Roman,
Janis Hendric Schira, Marco Schaaf (64. Luca Mangold),
Noel-Morice Weis (70. Luca-Noel Schmitt), Jan-Luca

— NR. 96 DIENSTAG, 25. APRIL 2023LOKALSPORT

NACHSPIELZEIT
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Chef im Ring
Eindrucksvoll zeigte der FV Ramstein,
wer Chef im Ring ist. In der Aufstiegs-
runde der Fußball-Bezirksliga West-
pfalz verpasste der Tabellenführer
vor heimischer Kulisse seinem
schärfsten Rivalen eine überaus
schmerzhafte K.-o.-Niederlage. Mit
7:3 setzte sich das Team von Spieler-
trainer Jonas Jung gegen den Liga-
zweiten SG Eppenbrunn durch und
begeisterte dabei seine Anhänger. Als
„Sieg des Willens“ bezeichnete Jung

diesen Coup, den seine Mannschaft
im Stile eines Champions landete. Da-
bei bewiesen die Ramsteiner Knock-
outer-Qualitäten.Dennnachdemfrü-
hen Führungstreffer setzten sie gegen
die angeschlagenen Gäste energisch
nach, landeten noch zwei Treffer und
lagen nach zwölf Minuten bereits mit
3:0 vorne. Das 2:0war Chefsache. Aus
etwa 20 Metern schoss Jonas Jung ei-
nen Freistoß direkt in den Eppen-
brunner Kasten. Auchbeimersten Tor
hatte er seine außergewöhnliche
Schusstechnikdemonstriert. Fasthät-
te er da einen Eckball direkt verwan-
delt. Von der Latte sprang der Ball in
den Strafraum, wo Edwin Groschev

den Abpraller zum 1:0 verwertete.
Kurz nach der Pause schien beim
Stande von 4:3 für die Jung-Truppe in
diesem mitreißenden Spitzenkampf
aber wieder alles möglich zu sein.
Diese kritische Phase beendete der
Spielercoach aber mit einem sehens-
werten Soloauftritt. Er ließ drei geg-
nerische Spieler wie Slalomstangen
stehen, drang in den Strafraum ein
und kam dann aus elf Metern zur Sa-
che, traf zum 5:3. Von diesem Schlag
vermochte sich die SG nicht mehr zu
erholen. Der FV Ramstein setzte noch
zwei Treffer drauf und triumphierte
mit 7:3.

Hahn, Dennis Neb, Tarek Manfred Rabahi, Bastian Brau-
ner, Nicolas Eichhorn (45. Christofer Anschütz), Marvin
Hahn; Trainer: Christian Zarbel
Kader: Jonas Wolfer, Luca-Noel Schmitt, Christofer An-
schütz, Luca Mangold, Christian Zarbel, Kevin Dauenhau-
er
Tore: 1:0 Edwin Groschev (1.); 2:0 Jonas Jung (6.); 3:0
Daniel Weilert (12.); 3:1 Marco Schaaf (34., EM); 4:1
Stefan Bosle (35.); 4:2 Janis Handric Schira ( 37.); 4:3
Marco Schaaf (47.); 5:3 Jonas Jung (55.); 6:3 Stefan
Bosle (61.); 7:3 Anthony Weston (70.)
Schiedsrichter: k.A. – Assistenten: k.A., k.A.

Was wurde vor der Aufstiegsrunde alles spekuliert, wer das Rennen um die Meisterschaft der Bezirksliga Westpfalz ma-
chen würde. Etwa die nördlich gelegene Olympia mit ihren 44 Punkten im Schlepptau oder eine Mannschaft der hoch-
gehandelten Halbgruppe der Bezirksliga Westpfalz-Süd? Da wären die SG Eppenbrunn mit 40 Punkten oder die zu
Rundenbeginn als Meisterschaftsfavorit eingestufte SG Knopp/Wiesbach.
Wer hätte gedacht, dass Eppenbrunn und Ramstein drei der fünf Spiele verlieren sollten, während Finkenbach/Mann-
weiler/Stahlberg in vier von fünf Spielen als Sieger vom Platz ging? Kirchheimbolanden, Waldfischbach-Burgalben und
Bedesbach-Patersbach machten ihre Hausaufgaben. 
Mittlerweile liegen zwischen Platz 1 und 6 nur noch vier Punkte. Vor wenigen Wochen waren es noch deutlich mehr.
Fußball ist vieles, aber niemals berechenbar. Und so ist es auch weiterhin spannend, was auf den Fußballplätzen der
Westpfalz noch passieren wird. Fünf Spieltage stehen noch an. Die Spannung steigt. Seid live dabei 
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Nach dem hervorragenden Auftritt ge-
gen Eppenbrunn war auf dem schlecht
bespielbaren Platz in Alsenborn Nor-
malkost angesagt. Die Niederlage ist
schnell erklärt. Nach einem persön -
lichen Fehler kamen die Gastgeber
durch Spieß in der 26. Minute zur Füh-
rung, die Stefan Bosle durch einen
schönen Kopfballtreffer in der 36. Mi-
nute ausgleichen konnte. An der Wen-
de im Spiel stand der Unparteiische im
Mittelpunkt, denn er zeigte Anthony
Weston die Rote Karte und schaffte so-
mit den Einheimischen noch vor der
Halbzeit ein zahlenmäßiges Überge-
wicht. Der Spieler der Gastgeber er-
hielt nur die gelbe Karte. Der Schieds-
richter begründete dies mit der Tat-
sache, dass der Alsenborner nur mit
 einer Hand gestoßen hat, Weston aber

Aufstiegsrunde Bezirksliga Westpfalz am 30. April:
SV Alsenborn – FV Olympia Ramstein  2:1 (1:1)

Unnötige Niederlage

mit zwei! Eine Sicht, die wohl der
Schiedsrichter, wie in vielen anderen
Entscheidungen auch, nur er selbst
hatte. Sonst wären die Entscheidun-
gen, die in 90 % der Fälle zu unseren
Ungunsten entschieden worden sind,



Baldauf, Jan Grossnick, Dennis Spieß; Trainer: Thomas
Riedl
Kader: Felix Packheiser, Florian Packheiser, Ruben
Schwind, Julien Luca Thomas Riedl, Andreas Feierabend
FV Olympia Ramstein: Arian Kleemann, Tobias
 Layes, Markus Maier (84. Allen Horoz), Benjamin Hüge,
Christopher Sedlmeier, Edwin Groschev, Stefan Bosle,
 Anthony Weston, Marvin Nauerz (68. Isaac Lopes de
Souza), Daniel Weilert (68. Robert Paul Smitherman),
Jonas Jung (82. Roman Cherdron); Trainer:  Jonas Jung
Kader: Oliver Pritschow, Roman Cherdron, Patrick Jung,
Isaac Lopes de Souza, Robert Paul Smitherman, Allen
Horoz
Tore: 1:0 Dennis Spieß (26.); 1:1 Stefan Bosle (36.);
2:1 Christopher Helf (89.)
Schiedsrichter: Michael Janzer – Assistenten: Robin
Klar, Johannes Best
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auch anders herum möglich und sogar
richtig gewesen. Zudem zeigen auch
die sechs gelben Karten für die Einhei-
mischen, wer die Unfairness im Spiel
an den Tag legte! Dennoch zeigten die
Ramsteiner Moral und hielten mit
zehn Mann tapfer den Ausgleich bis
zur 89. Minute. Nach einem erneuten
Abwehrfehler konnte Helf das 2:1 für
seine Farben erzielen und die Gäste
standen mit leeren Händen da.
So spielten sie:
SV Alsenborn: Panagiotis Papadopoulos, Tim Weile-
mann (46. Florian Packheiser), Alexander Walter (67.
Ruben Schwind), Jonas Lokai, Flautrim Cerimi, Christo-
pher Helf, Jan-Patrick Weber, Maurizio Mormone, Jonas
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BEZIRKSLIGA WESTPFALZ

1. Ù FV Olympia Ramstein 14 6 2 6 23 63 : 40 48
2. Ù SG Knopp/Wiesbach 14 6 2 6 31 64 : 33 47
3. Ù SG Eppenbrunn 14 6 3 5 25 65 : 40 47
4. Ù SV Kirchheimbolanden 14 9 2 3 25 48 : 23 47
5. Ú SpVgg Waldfischbach-Burgalben 14 7 1 6 21 67 : 46 45
6. Ø TuS Bedesbach-Patersbach 14 7 2 5 6 46 : 40 44
7. Ù SG Finkenbach/Mannweiler/Stahlberg 14 7 1 6 11 54 : 43 40
8. Ú SV Alsenborn 14 7 1 6 1 51 : 50 40
9. Ø FC Fehrbach 14 5 1 8 15 63 : 48 37

10. Ù VfB Reichenbach 14 2 1 11 -18 45 : 63 26

Stand 30.04.2023 Sp. S U N Diff. Tore Pkt.

Heutiger Spieltag Nr. 7

Sa., 06.05. 16:00 TuS Bedesbach-Patersbach
SV Alsenborn

So., 07.05. 15:00 FV Olympia Ramstein
FC Fehrbach

So., 07.05. 15:00 SV Kirchheimbolanden
SpVgg Waldfischbach-Burgalben

So., 07.05. 15:15 VfB Reichenbach
SG Eppenbrunn

So., 07.05. 16:00 SG Finkenbach/Mannw./Stahlb.
SG Knopp/Wiesbach

Nächster Spieltag Nr. 8

Fr., 12.05. 19:00 SV Alsenborn
VfB Reichenbach

So., 14.05. 15:00 SG Eppenbrunn
SG Finkenbach/Mannw./Stahlb.

So., 14.05. 15:00 FC Fehrbach
TuS Bedesbach-Patersbach

So., 14.05. 15:15 SG Knopp/Wiesbach
SV Kirchheimbolanden

So., 14.05. 15:15 SpVgg Waldfischbach-Burg.
FV Olympia Ramstein

Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Angaben ohne Gewähr.

Letzter Spieltag Nr. 6

Sa., 29.04. 16:00 VfB Reichenbach – SG Knopp/Wiesbach 0:4

So., 30.04. 15:00 SG Eppenbrunn – TuS Bedesbach-Patersbach 2:1

So., 30.04. 15:00 FC Fehrbach – SV Kirchheimbolanden 2:4

So., 30.04. 15:00 SV Alsenborn – FV Olympia Ramstein 2:1

So., 30.04. 15:15 SpVgg Waldfischbach-Burgalben – SG Finkenbach/Mannweiler/Stahlberg 2:1
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C-Klasse KUS-KL Gruppe 1

So., 14.08. H TSG Burglichtenberg II 9:1

So., 21.08. A TuS Landstuhl 5:0

So., 28.08. A TuS Glan-Münchweiler II Hna.

So., 04.09. H VfR Hundheim-Offenb. II 1:2

So., 11.09. A SpVgg Glanbrücken II 2:2

Sa., 17.09. H SG Pfeffelbach/Konken 0:4

So., 25.09. A SV Kaulbach-Kreimbach 4:5

Sa., 01.10. H SpVgg Welchweiler 1:3

So., 09.10. spielfrei

So., 16.10. H SV Mackenbach II 2:4

So., 23.10. A TuS Gries 8:1

Sa., 29.10. H SG Schrollbach/Rehw. 3:1

Di., 15.11. A US Youth Soccer Europe 1:2

So., 06.11. H SG Haschbach/Schell. II 7:2

So., 13.11. A SV Hefersweiler 2:1

So., 20.11. A TSG Burglichtenberg II 1:5

So., 26.02. H TuS Landstuhl 2:3

Mi., 12.04. H TuS Glan-Münchweiler II 3:3

Mi., 29.03. A VfR Hundheim-Offenb.II 3:2

So., 19.03. H SpVgg Glanbrücken II 11:1

Mi., 26.04. A SG Pfeffelbach/Konken
So., 02.04. H SV Kaulbach-Kreimbach 1:1

Sa., 08.04. A SpVgg Welchweiler 6:0

So., 16.04. spielfrei

So., 23.04. A SV Mackenbach II 3:2

So., 30.04. H TuS Gries Nichtantrtt HEIM

Sa., 06.05. A SG Schrollbach/Rehweiler
So., 14.05. H US Youth Soccer Europe
So., 21.05. A SG Haschbach/Schellw. II
Sa., 27.05. H SV Hefersweiler

B-Klasse KUS-KL Süd

So., 14.08. H SG Breitenb./Dunzw. II 5:0

So., 21.08. A SV Hauptstuhl 0:4

Sa., 27.08. A SC Vogelbach 3:3

So., 04.09. H FSV Krickenbach 5:1

So., 11.09. A SpVgg ESP 1:4

Sa., 17.09. H SV Brücken 2:3

So., 25.09. A SGV Elschbach 0:7

Sa., 01.10. H SG Krottelbach/Ohmb. 0:0

Sa., 08.10. A SSC Landstuhl 5:0

So., 16.10. H SV Kohlbachtal 7:0

So., 23.10. A FV Weilerbach II 0:5

Mi., 09.11. H SG Oberarn./O.-K./B. II 4:1

Di., 01.11. A SV Kübelberg 1:3

So., 06.11. H SV Miesau 1:0

So., 13.11. A TuS Hohenecken II 1:6

So., 20.11. A SG Breitenb./Dunzw. II Hna.

So., 26.02. H SV Hauptstuhl 6:0

So., 05.03. H SC Vogelbach 5:0

So., 12.03. A FSV Krickenbach 0:1

So., 19.03. H SpVgg ESP 1:2

So., 26.03. A SV Brücken 2:1

So., 02.04. H SGV Elschbach 3:1

Mi., 03.05. A SG Krottelbach/Ohmb. 2:4

Sa., 15.04. H SSC Landstuhl 3:2

So., 23.04. A SV Kohlbachtal 2:1

So., 30.04. H FV Weilerbach II 5:1

Sa., 06.05. A SG Oberarnb./O.-Ki/Ba. II
So., 14.05. H SV Kübelberg
So., 21.05. A SV Miesau
Sa., 27.05. H TuS Hohenecken II

Bezirksliga Westpfalz

So., 07.08. A FV Weilerbach 2:4

Fr., 12.08. H TuS Bedesbach-Patersb. 3:1

So., 21.08. A SG Finkenbach/Mann-
weiler/Stahlberg 0:3

Mi., 24.08. H SG Rockenhausen/Dörn. 4:1

Sa., 27.08. A SV Nanz-Dietschweiler 0:1

So., 04.09. H SV Kirchheimbolanden 1:1

Sa., 10.09. A SV Mackenbach 2:4

Sa., 17.09. H VfB Reichenbach 4:0

Sa., 24.09. A FC Otterbach 1:1

Sa., 01.10. A SG Rockenhausen/Dörn. 1:3

So., 09.10. H FV Weilerbach 2:1

Sa., 15.10. A TuS Bedesbach-Patersb. 3:1

Sa., 22.10. H SG Finkenbach/Mann-
weiler/Stahlberg 3:2

Sa., 29.10. H SV Nanz-Dietschweiler 4:1

Di., 01.11. A SV Kirchheimbolanden 1:2

Fr., 04.11. H SV Mackenbach 3:0

So., 13.11. A VfB Reichenbach 4:1

So., 20.11. H FC Otterbach 3:2

So., 19.03. H SV Alsenborn 2:3

So., 26.03. A FC Fehrbach 4:2

So., 02.04. H SpVgg Waldfichsbach-B. 3:3

So., 16.04. A SG Knopp/Wiesbach 2:1

So., 23.04. H SG Eppenbrunn 7:3

So., 30.04. A SV Alsenborn 2:1

So., 07.05. H FC Fehrbach
So., 14.05. A SpVgg Waldfichsbach-B.
So., 21.05. H SG Knopp/Wiesbach
So., 28.05. A SG Eppenbrunn

Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Angaben ohne Gewähr.

SPIELPLÄNE Rohrleitungsbau

Apparate- und
Behälterbau

Stahlbau

Kältetechnik

Bruchwiesenstraße 34
66849 Landstuhl

Telefon: 06371 404999-0
Telefax: 06371 467896

www.b-d-anlagenbau.de
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ZWEITE MANNSCHAFT
B-Klasse Kusel-Kaiserslautern Süd am 23. April:  

SV Kohlbachtal – FV Olympia Ramstein II  2:1 (0:0)

Sieg verpasst
Die „Olympianer“ begannen stark und
hatten mehrere hochkarätige Möglich-
keiten zur Führung. Doch diese wur-
den nicht genutzt und es blieb bei ei-
ner torlosen ersten Hälfte. Als Giovan-
ni Piscitello in der 47. Minute die Füh-
rung für die Ramsteiner erzielte,
schien alles in die richtige Richtung zu
laufen. Doch die Gastgeber bäumten
sich auf und konnten durch Tore von
Schießer (66. Minute) und Spielertrai-
ner Brehmer in der 68. Minute inner-
halb kürzester Zeit die Partie drehen.
Auch der Schlussspurt der Gäste war
nicht von Erfolg gekrönt und so läuft
man dem Führungstrio hinterher.

So spielten sie:
SV Kohlbachtal: Jan Weber, Jonas Weber, Luca Schies-
ser, Michael Oberkircher, Andreas Samuel, Yannik Breh-
mer, Alex Kin, Kevin Springer, Heiner Holzapfel, Robin
Jelinski, Tobias Haag; Trainer: Yannik Brehmer
Kader: Daniel Groß, Kevin Maul, Martin Jung, Sven
Steinacker
Einwechslungen: Sven Steinacker, Martin Jung
FV Olympia Ramstein II: Felix Johannes Denzer,
 Tobias Divivier, Markus Maier, Jonas Layes, Luca Elias
Prien, Giovanni Piscitello, Jonathan Iboa Esqueda, Bene-
dikt Kerbel, Jonas Jung, Benjamin Feth, Alan Damian
Ibarra Lepe; Trainer: Konrad Weis
Kader: Adrian Kleemann, Emre Yücel, Sertac Cevirgen
Einwechslungen: Arian Kleemann, Emre Yücel
Tore: 0:1 Giovanni Piscitello (47.); 1:1 Luca Schiesser
(66.); 2:1 Yannik Brehmer (68.)
Schiedsrichter: Thomas Engelbrecht
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Im Alleingang „zerlegte“ Giovanni Pis-
citello die Reserve des FV Weilerbach.
Nach zwei Toren in der ersten Halbzeit
erzielte er noch drei weitere in Halb-
zeit zwei und wurde so zum entschei-
denden Spieler. Dabei war er mit bei-
den Füßen und dem Kopf jeweils ent-
scheidend am Spielgerät! Das Ergebnis
allein beweist die Überlegenheit der
Heimelf in diesem Spiel, in dem den
Gästen erst in den Schlussminuten der
Ehrentreffer gelang.

B-Klasse Kusel-Kaiserslautern Süd am 30. April:  

FV Olympia Ramstein II – FV Weilerbach II  5:1 (2:0)

Tag des Giovanni Piscitello
FV Olympia Ramstein II: Felix Johananes Denzer,
 Tobias Divivier, Jonas Layes, Emre Yücel, Thomas Pfeif-
fer, Giovanni Piscitello, Jonathan Iboa Esqueda, Benedikt
Kerbel, Jonas Jung, Benjamin Feth, Alan Damian Ibarra
Lepe; Trainer: Konrad Weis
Kader (Einwechslungen): Rene Fuchs, Simon Johannes
Thum, Luca Elias Prien, Michael Makowe, Daniel Kroll
FV Weilerbach II: Everett Lewis Majer, Andreas Wagner,
Christian Gramsch, Marcel Braun, Luca Johannes Fischer,
Simon Paas, Daniel Schmidt, Daniel Kaiser, Janek Schuff,
Patrik Clemens, Marvin Roth; Trainer: Daniel Wiebe
Kader (Einwechslungen): Patrick Gramsch, Daniel Wiebe
Schiedsrichter: Luca Kevin Dieterich

B-Klasse Kusel-Kaiserslautern Süd am 3. Mai:  

SG Krottelbach/Ohmbach – FV Olympia Ramstein II  2:4 (1:2)

Überlegene Gäste
Ein verdienter Sieg auf schwerem Ge-
läuf. Die „Zweite“ war überlegen und
die Gastgeber nur nach Standards ge-
fährlich, so auch beim Ausgleich zum
1:1 per Elfmeter. Zuvor hatte Allen Ho-
roz die Führung erzielt. Mit einem ab-
soluten Sonntagsschuss am Mittwoch-
abend brachte Emre Yücel die „Olym-
pia“ erneut in Front. So ging es auch in
die Halbzeit.
Nach dem Seitenwechsel kamen die
Gäste nach einem unnötigen Ballver-
lust zum 2:2-Ausgleich. Dann ging es
eigentlich nur noch in Richtung der
Einheimischen und auch der Schieds-
richter konnte nicht „verhindern“, dass
wir als Sieger vom Felde gingen.  Emre
Yücel schoss auch die beiden letzten
Tore.

So spielten sie:
SG Krottelbach/Ohmbach: Florian Waldeit, Rouven
Stephan Müler, k.A., Tobias Zens, Lukas Guth, Marcel
 Huber, Stefan Ohliger, Jonas Guth (65. Christian Zim-
mer), Johannes Keller, Slava Alexej Heinz, Sascha Schön-
born (80. Max Eberle); Trainer: Mike von Blohn
Kader: Nico Teuber, Max Eberle, Christian Zimmer, Tim
Meyer
FV Olympia Ramstein II: Felix Johannes Denzer,
 Tobias Divivier, Jonas Layes, Allen Horoz, Emre Yücel,
Giovanni Piscitello (20. Daniel Kroll), Jonathan Iboa
 Esqueda, Benedikt Kerbel (60. Luca Elias Prien), Jonas
Jung, Alan Damian Ibarra Lepe (30. Joshua Schirra),
 Patrick Jung; Trainer: Konrad Weis
Kader: Daniel Kroll, Luca Elias Prien, Joshua Schirra
Tore: 0:1 Allen Horoz (11.); 1:1 Tobias Zens (14., EM);
1:2 Emre Yücel (30.); 2:2 Stefan Ohliger (47.); 2:3 und
2:4 Emre Yücel (65. und 74.)
Schiedsrichter: Manfred Stock
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B-KLASSE KUS-KL SÜD
Heutiger Spieltag Nr. 27

Fr., 05.05. 19:30 SV Kübelberg
SV Hauptstuhl

Sa., 06.05. 16:00 SG Breitenbach/Dunzweiler. II
SV Miesau

Sa., 06.05. 16:00 SG Oberarnb./O.-Ki./B. II
FV Olympia Ramstein II

Sa., 06.05. 17:00 SGV Elschbach
SG Krottelbach/Ohmbach

So., 07.05. 13:15 FV Weilerbach II
FSV Krickenbach

So., 07.05. 15:00 SC Vogelbach
TuS Hohenecken II

So., 07.05. 15:00 SSC Landstuhl
SV Brücken

So., 07.05. 15:00 SV Kohlbachtal
SpVgg ESP

Nächster Spieltag Nr. 28

Sa., 13.05. 16:00 SC Vogelbach
SG Krottelbach/Ohmbach

So., 14.05. 13:15 SG Breitenbach/Dunzweiler II
TuS Hohenecken II

So., 14.05. 14:00 SV Hauptstuhl
SV Miesau

So., 14.05. 14:00 FV Olympia Ramstein II
SV Kübelberg

So., 14.05. 15:00 FSV Krickenbach
SG Oberarnb./Ob.-Ki./Bann II

So., 14.05. 15:00 SpVgg ESP
FV Weilerbach II

So., 14.05. 15:00 SV Brücken
SV Kohlbachtal

So., 14.05. 15:00 SGV Elschbach
SSC Landstuhl

1. Ù SSC Landstuhl 25 21 1 3 74 102 : 28 64
2. Ù SV Miesau 26 21 1 4 62 82 : 20 64
3. Ù SV Brücken 25 20 1 4 64 92 : 28 61
4. Ù FV Olympia Ramstein II 26 19 2 5 60 88 : 28 59
5. Ù SGV Elschbach 26 16 2 8 29 78 : 49 50
6. Ù SV Kohlbachtal 25 14 3 8 15 65 : 50 45
7. Ù SpVgg ESP 25 12 3 10 15 74 : 59 39
8. Ú SV Kübelberg 26 12 2 12 23 76 : 53 38
9. Ø SG Krottelbach/Ohmbach 26 11 4 11 8 68 : 60 37

10. Ù SV Hauptstuhl 26 10 3 13 6 77 : 71 33
11. Ú FSV Krickenbach 25 7 4 14 -13 55 : 68 25
12. Ø SC Vogelbach 26 7 4 15 -21 50 : 71 25
13. Ø FV Weilerbach II 26 8 0 18 -51 45 : 96 24
14. Ù TuS Hohenecken II 26 6 3 17 -32 43 : 75 21
15. Ù SG Oberarnbach/Obernh.-Ki./Bann II 25 2 1 22 -117 16 : 133 7
16. Ù SG Breitenbach/Dunzweiler II 26 2 0 24 -122 15 : 137 6

Stand: 03.05.2023 Sp. S U N Diff. Tore Pkt.
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DRITTE MANNSCHAFT

Die „Olympianer“ sahen im Derby
schon wie der sichere Sieger aus. Doch
im Endspurt ging ihnen im wahrsten
Sinne des Wortes die „Luft aus“ und
man unterlag recht unglücklich. Ricar-
do Ngomo Mituy brachte die Ramstei-
ner in der 37. Minute in Führung. Als
Edin Kuduzovic direkt nach Wiederan-
spiel das 2:0 erzielte (46. Minute) stan-
den die Zeichen auf Sieg. Aber schon
nach dem 1:2 durch Krämer kamen
erste Zweifel auf (70. Minute), Blauth
besorgte in der 78. Minute den Aus-
gleich. Fünf Minuten vor dem Ende
schaffte Maden den glücklichen Sieg-
treffer für die Mackenbacher.

C-Klasse Kusel-Kaiserslautern Gr. 1 am 23. April:  
SV Mackenbach II – FV Olympia Ramstein III  3:2 (0:1)

Gastgeber drehen Spiel!
SV Mackenbach II: Justin Hanussek, Nathan Sproule
(47. Sebastian Hellriegel), Marvin Ziegler (66. Emil
 Bäcker), Steffen Wallys (76. Sinan Maden), Rasoul Ali
Gholizadeh (57. Ferdinand Krämer), Maurice Blauth,
 Luca Leon Häusler, Tim Hendrik Molter (87. Fabian
Bahr), Adam Christopher Schultz, Valentin Westrich, Flo-
rian Holm; Trainer: Benjamin Christmann
Kader: Fabian Bahr, Sebastian Hellriegel, Ferdinand Krä-
mer, Brian Courthney Zajick, Sinan Maden, Emil Bäcker
FV Olympia Ramstein III: Rene Fuchs, Kevin Heidt,
Mahmut Büyükertas,  Edgar Hoffmann, Simon Johannes
Thum, Alexander Hening, Fabian Gollnau, Daniel Philipp,
Edin Kuduzovic (87. James Kerbel), Michael Makowe,
 Ricardo Ngomo Mituy; Trainer: Rene Fuchs
Kader: James Kerbel, Harry Kauf, Malte Urbatzka
Tore: 0:1 Ricardo Ngomo Mituy (32.) 0:2 Edin Kuduzo-
vic (46.); 1:2 Ferdinand Krämer (70.); 2:2 Maurice
Blauth (78.); 3:2 Sinan Maden (85.)
Schiedsrichter: Thomas Barz

Nächstes Heimspiel der Dritten: 
Sonntag, 14. Mai, 12.00 Uhr: 

FV Olympia III Ramstein
vs. 

US Youth Soccer Europe

C-Klasse Kusel-Kaiserslautern Gr. 1
am 30. April:  
FV Olympia Ramstein III – TuS Gries  

Ausgefallen
Das Spiel der dritten Mannschaft ge-
gen Gries wurde abgesagt und für die
Gäste gewertet.

Letzte Spiele

So., 30.04. 12:00 FV Olympia Ramstein III
TuS Gries Nichtantritt HEIMA

So., 30.04. 13:15 TSG Burglichtenberg II
US Youth Soccer Europe 1:4

So., 30.04. 13:15 VfR Hundheim-Offenbach II
SV Mackenbach II 0:6

So., 30.04. 15:00 SV Kaulbach-Kreimbach
TuS Glan-Münchweiler II 8:1

So., 30.04. 15:00 SG Pfeffelbach/Konken
SpVgg Welchweiler 5:2

So., 30.04. 15:00 SV Hefersweiler
SG Haschbach/Schellweil. II 6:1

So., 30.04. 16:00 TuS Landstuhl
SG Schrollbach/Rehweiler 1:1

Spielfrei: SpVgg Glanbrücken II
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C-KLASSE KUS-KL GRUPPE 1

1. Ù SpVgg Welchweiler 25 21 1 3 92 118 : 26 64
2. Ù TuS Gries 23 20 2 1 120 131 : 11 62
3. Ù SG Pfeffelbach/Konken 24 19 2 3 54 76 : 22 59
4. Ú SV Hefersweiler 23 15 2 6 44 81 : 37 47
5. Ø TuS Landstuhl 24 13 7 4 38 69 : 31 46
6. Ù SG Schrollbach/Rehweiler 24 14 3 7 29 73 : 44 45
7. Ù SV Mackenbach II 24 11 2 11 -1 66 : 67 35
8. Ù US Youth Soccer Europe 23 11 1 11 19 68 : 49 34
9. Ú SV Kaulbach-Kreimbach 25 8 4 13 -21 63 : 84 28

10. Ø FV Olympia Ramstein III 23 8 3 12 0 63 : 63 27
11. Ù SG Haschbach/Schellweiler II 24 7 3 14 -17 61 : 78 24
12. Ù VfR Hundheim-Offenbach II 24 5 3 16 -56 22 : 78 18
13. Ù TuS Glan-Münchweiler II 25 4 2 19 -96 32 : 128 14
14. Ù TSG Burglichtenberg II 24 4 0 20 -75 36 : 111 12
15. Ù SpVgg Glanbrücken II 23 1 1 21 -130 10 : 140 4

Stand: 30.04.2023 Sp. S U N Diff. Tore Pkt.

Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Angaben ohne Gewähr.

Heutiger Spieltag Nr. 27

Sa.,06.05. 16:00 SG Schrollbach/Rehweiler
FV Olympia Ramstein III

So.,07.05. 13:00 SV Mackenbach II
SpVgg Glanbrücken II

So.,07.05. 13:15 SG Haschbach/Schellweiler II
TSG Burglichtenberg II

So.,07.05. 13:15 TuS Glan-Münchweiler II
SV Hefersweiler

So.,07.05. 15:00 SpVgg Welchweiler
SV Kaulbach-Kreimbach

So.,07.05. 15:00 TuS Gries
VfR Hundheim-Offenbach II

So.,07.05. 15:00 US Youth Soccer Europe
TuS Landstuhl

Spielfrei: SG Pfeffelbach/Konken

Nächster Spieltag Nr. 28

So., 14.05. 12:00 FV Olympia Ramstein III
US Youth Soccer Europe

So., 14.05. 13:15 TSG Burglichtenberg II
SV Hefersweiler

So., 14.05. 13:15 VfR Hundheim-Offenbach II
SG Schrollbach/Rehweiler

So., 14.05. 13:15 SpVgg Glanbrücken II
TuS Gries

So., 14.05. 15:00 SpVgg Welchweiler
TuS Glan-Münchweiler II

So., 14.05. 15:00 SG Pfeffelbach/Konken
SV Mackenbach II

So., 14.05. 16:00 TuS Landstuhl
SG Haschbach/Schellweiler II

Spielfrei: SV Kaulbach-Kreimbach
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VON DER JUGEND
Jugendergebnisse:
E-Jugend II: US Soccer – FVO  0:7
E-Jugend I: JFV Westpfalz – FVO 0:12 (Pokal)
E-Jugend I: FVO  – JFV Bruchmühlbach  4:1
D-Jugend I: FVO  – JFV Königsland  6:1
C-Jugend: FVO  – Queidersbach  2:2
B-Jugend: FVO  – JFV Westpfalz  3:0
B-Jugend: Kusel – FVO  1:4
A-Jugend: FVO  – SG Münchweiler  3:2

B-Junioren Kreisliga Westpfalz Mitte, 19. Spieltag:
FV Olympia Ramstein – JFV Bruchmühlbach-Miesau. 2:1 (1:0)

1:0 (29.) Issa Allam; 2:0 (47.) Sven Kraus; 2:1 (63.) Silas Dahl (Elfer)
Die B-Jgd besiegt den Tabellenführer mit 2:1 und hat nun die Chance die Meister-
schaft zu erringen.
Um Meister zu werden, müssen sie die restlichen Spiele gewinnen.
Am nächsten Samstag fahren sie zum Auswärtsspiel nach Bedesbach und spielen
gegen die Mannschaft von der JSG Mittleres Glantal.
Am Mittwoch, 17. Mai, in Schönenberg-Kübelberg gegen die SG SaKüGr und am
letzten Spieltag (20. Mai) zu Hause gegen die JSG Ohmbachtal.

Vorschau:
Freitag, 5. 5.: 18.30 Uhr: C-Jugend: Pfälzer Bergland – FVO in Haschbach

19.00 Uhr: A-Jugend: JFV Bruchmühlbach – FVO in Landstuhl
Samstag, 6. 5.: 12.00 Uhr: E-Jugend: Hohenecken II – FVO II 

14.00 Uhr: E-Jugend: JSG Westrich – FVO I in Glan-Münchw.
14.00 Uhr: D-Jugend: Pfälzer Bergland – FVO I in Hüffler
14.45 Uhr: D-Jugend: FVO II – Queidersbach
16.00 Uhr: B-Jugend: Mittl. Glantal – FVO in Bedesbach

Samstag, 13. 5.: 12.30 Uhr: E-Jugend: Ramstein II – Mackenbach/ESP  
13.00 Uhr: E-Jugend: Kindsbach – Ramstein I
14.45 Uhr: D-Jugend: FVO I – Queidersbach
16.00 Uhr: C-Jugend: Kusel – Ramsteinr
16.15 Uhr: B-Jugend: Ramstein – Pfälzer Bergland
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INFOS DER VORSTANDSCHAFT
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Die FFH-Torwartschule veranstal-
tet mit dem FV Olympia Ram-
stein am 1. Juli 2023  einen
 Torwarttag in Ramstein.  
Ein ganzer Tag voller Training
und Tipps rund um das Torwart-
spiel. 
Neben der Erlernung verschiede-
ner Fang- und Falltechniken wer-
den mit Hilfe von speziellem
Trainingsmaterial für das
 Torhütertraining professionelle
Bedingungen hergestellt. 
Ein unvergesslicher Trainingstag
voller Spiel, Spaß und wertvoller
Tipps von erfahrenen Profis war-
tet dabei auf die angemeldeten
Torhüter. 
Jedes Kind erhält für den
 Trainingstag ein Trikotset der
FFH-Fußballschule, das es selbst-
verständlich behalten darf. Für
das leibliche Wohl wird bestens
gesorgt sein. Neben einer ein-
stündigen Mittagspause und
 einem sportlergerechten Essen
stehen Obst, Snacks und Geträn-
ke jederzeit als Stärkung zur
Verfügung, um sich von den ver-
schiedenen Trainingsstationen zu
erholen. 
Für eine Teilnahmegebühr von
99,- € kann sich jeder Torhüter
anmelden, der Lust am Torwarts-
piel hat und sich neben dem Ver-
einstraining verbessern will. Auf-
grund der hohen Nachfrage und
der nur begrenzten Teilnehmer-
zahl ist  eine frühzeitige Anmel-
dung ratsam.

Torwarttag am 1. Juli 2023 auf dem 
Gelände des FV Olympia Ramstein

Flutlicht in Endphase der Genehmigung!
Vor knapp zwei Jahren reifte in der Vorstandschaft die Überlegung, auch den Ra-
senplatz mit einer Trainingsplatzbeleuchtung auszustatten. Die Trainingszeiten
reichen für beide Plätze in den Sommermonaten. Zur Not ist ja auch immer noch
das Stadion der Verbandsgemeinde gebucht. Da aber dort kein Flutlicht auf dem
Hartplatz ist, kann dieser ab Ende September nicht mehr genutzt werden. Der
Kunstrasen bietet nicht für alle Teams eine Trainingsmöglichkeit. Also wurden
beim Sportbund und bei Z-U-G in Berlin Zuschussanträge gestellt. Der Sportbund
hat mittlerweile sein OK gegeben und VVÖ Horst Cherdron hat den Vertrag zur
richtliniengemäßen Nutzung unterzeichnet und an den Sportbund Pfalz zurück-
geschickt. Auch bei Z-U-G hat sich in den letzten Tagen etwas bewegt. Ganze elf
Nachinformationen wollte die Behörde und hat sie selbstverständlich bekom-
men. Die Freigabe ist uns jetzt zum 1. Juni 2023 in Aussicht gestellt. In den nächs-
ten Tagen werden wir diesbezüglich Informationen erhalten. Dann kann es end-
lich mit der Bestellung, der Lieferung und der Montage der Lampen losgehen.
Gleiches gilt für die Erneuerung der Lampen auf dem Kunstrasen. Sie haben nach
über zehn Jahren ausgedient und werden durch energiesparende LED-Lampen
ersetzt. Klappt alles, brennen die neuen Lampen zur „Wintersaison“ im Septem-
ber diesen Jahres. Weitere Meilensteine in Umweltschutz und Kostenersparnis
sind damit gesetzt. Der OE wird auch weiterhin über diese Maßnahme berichten!



Nach längerer Pause wegen Corona hat es Reiner Gies mit seinem Team wieder
geschafft, eine BOXGALA nach Ramstein zu holen. Im Trainerteam mit Daniel Si-
cius schickt er in die Kämpfe gegen Boxer aus ganz Deutschland auch Boxer aus
der eigenen Abteilung. So stehen mit Pat rick Schimpf, Paul Leineweber, Enrico
Igel, Steven Lachnow, Sergej Renner, Tim Schellhammer, David Schubing und Die-
go Beer in den Kämpfen der einzelnen Gewichtsklassen und Altersklassen im
Ring. Es wird über ein Dutzend sicherlich spannende Kämpfe der Lokalmatado-
ren geben. 
Der Einlass ist ab 16.00 Uhr in der Reichswald-Sporthalle. Beginn der Kämpfe ist
ab 18.00 Uhr. Schirmherr der Veranstaltung ist der Verbands- und Stadtbürger-
meister Ralf Hechler.
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BOXGALA IN RAMSTEIN

Haben Sie Hunger oder Durst, 
bei der Olympia gibt’s noch ‘ne Wurst. 

Am Sonntag spielen erstmals
Mannschaften darauf...... 

Ein ganz normaler
Dienstagmorgen
bei der Olympia.
Rasen gemäht,
Traktor gewaschen
und ersten Teil der
Barrieren freige-
schnitten. 

Abgekehrt ist jetzt auch.
Teil 1 abgeschlossen.

Auch lebendige Rasenbeluefter sind bei der 
„Olympia“ am Werkeln. Gesehen bei der 
Aufarbeitung des Rasens durch Steffen Köhler 
und Rainer Pfaff. Herzlichen Dank an die beiden. 
Siehe auch die anderen Bilder.... 
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HAPPY BIRTHDAY!
Lachow Steven 08.05.
Hildebrandt Enrique 09.05.
Stein Peter 10.05.
Adler Manfred 10.05.
Cherdron Béla 11.05.
Glas Mathilda 11.05.
Balon Matis 11.05.
Chelius Finn 11.05.
Dengel Moritz 12.05.
Leis Eduard 13.05.
Broschart Collin 14.05.
Cantrell Cory 14.05.
Erler Anke 15.05.
Mohrhardt Paul 16.05.
Visini Giulia Marie 16.05.
Büyükertas Tahircan 16.05.
Bossung Joachim Jun. 16.05.
Schulz Lukas 17.05.
Hill Marvin 17.05
Kerbel Dominik 18.05.
Piekarski Kamil 18.05.
Lang Bernd 18.05.
Jung Jonas 19.05.

Taille Klaus 19.05.
Schmiederer Antonia Felia 19.05.
Everling Mathias 20.05.
Immetsberger Lasse 21.05.

¤

Ramschde grüsst Tallinn und die
1. Mannschaft – Von Erich Pfeiffer
aus Tallinn geschickt




